
GEMEINDEBRIEF DER
EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE STEINEN
März – Mai 2026

EKSTEI AKTUELL

Neue Älteste Fastenzeit Osterfeiertage

Seiten 4–6 Seite 7 Seiten 8–9

Go� spricht:
Siehe, ich mache alles neu!
Impuls von Pfr. Ingo Meißner
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Am 25. Januar wurden
die 17 Mitglieder des
neuen Kirchengemein-
derats ins Amt einge-
setzt. Drei neue Älteste
stellen sich vor.

In der Zeit zwischen
Fastnacht und Ostern
gibt es in der Marga-
rethenkirche Abendan-
dachten zur Fastenzeit.

Ein Sederabend – das
tradi�onelle Mahl am
Vorabend des Passah-
festes – eröffnet die
Osterfeiertage. Alle
weiteren Termine:



Handmühle Kaffee mahlt und dabei
das Lied „Alles neu macht der Mai“
singt.

Im Lied geht die erste Strophe dann
so los: „Alles neu macht der Mai,
macht die Seele frisch und frei. Lasst
das Haus, kommt heraus, windet ei-
nen Strauß …“

Ob es jetzt wirklich allein der Mai ist,
der die Seele frisch und frei macht,
sei einmal dahingestellt. Als out-
doorbegeisterter Mensch kann ich
allerdings bestä�gen, dass es gut tut,

„Alles neu macht der Mai“ – dieses
Kinderlied kam mir in den Sinn, als
ich die neue Jahreslosung für das
Jahr 2026 las. Diese lautet:

Go� spricht:
„Siehe, ich mache alles neu!“

Offenbarung 21,5

Schon als Kind ha�e ich das Mai-
Lied gehört. Besonders blieb mir
eine Schallpla�en-Geschichte von
Kaspar und Räuber Hotzenplotz in
Erinnerung. Dort wurde erzählt, dass
Kaspars Großmu�er gerne mit einer
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„Alles neu macht der Mai“
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sich so o� wie möglich draußen mal
auszulü�en, den Wind und das
We�er zu spüren. Mich und meine
Seele auch in der Natur Go� auszu-
setzen. Mich ihm hinzuhalten.

Und zu merken: Ich bin gehalten. Zu
spüren: Go� darf ich alles sagen.
Und wenn mir die Worte fehlen, ihm
auch mal vorzuseufzen, was mich
beschä�igt. Zu wissen, wie es Pau-
lus im Römerbrief schreibt, dass
Go� kennt, was in unseren Herzen
vorgeht. Er versteht, worum es geht.
Der Heilige Geist vertri� uns dann
vor Go�, dem Vater, mit unaus-
sprechlichem Seufzen (Römer
8,26-27).

„Siehe, ich mache alles neu!“ Dieser
Spruch aus der Offenbarung zielt ur-
sprünglich darauf, dass Go� einmal
Himmel und Erde komple� neu ma-
chen wird. Schön, vollkommen.
Ohne Leid, Geschrei und Schmerz.
Ewige Freude in der Gegenwart von
Go�.

Aber auch wenn ich outdoor oder
indoor bete, Go� Dinge sage, die

mich beschä�igen, merke ich immer
wieder, wie Go� meine Seele wieder
aufrichtet. Es irgendwie neu in mir
wird. Als sein besonderes Geschenk
an mich.

Meine Seele wird dann wirklich
frisch und frei, wie im Lied besungen.
Auch ohne Mai.

Kennst du das auch?

Ich wünsche dir jedenfalls, dass du
dich auch immer wieder Go� drau-
ßen oder drinnen hinhalten kannst.
Ihm sagst, was dich beschä�igt. Und
du dann auch die gute Erfahrung
machst: Er macht deine Seele wieder
frisch und frei.

Und ja, auch „neu“!

Herzlich,
Pfr. Ingo Meißner
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In einem feierlichen Go�esdienst am
25. Januar wurde unser neu gewähl-
ter Kirchengemeinderat in sein Amt
eingeführt und für sechs Jahre ver-
pflichtet. 17 Älteste umfasst unser
Gremium und war in dieser Größe
möglich, da in der letzten Legislatur-
periode unsere beiden Pfarreien
aufgelöst wurden und wir gemein-
sam als eine Pfarrei unsere Kirchen-
gemeinde bilden.

Wiedergewählt wurden:
Dorothea Burger, Heiner Bö�nger,
Kers�n Calambria, Dr. Ulrich Decker,
Ute Fischer, Pfr.i.R. Wolfgang Geh-
ring, Anne Helke, Susanne Käss, Rai-
ner König, Katrin Oberle, Dr. Tabea
Richardson, Manuel Schneider, Dr.
Ernst Volz, Ingrid Wagner.

Wir begrüßen drei neue Älteste in
unserer Mi�e:
Stefan Böhm, Dr. Andreas Neub,
Mar�n Prommersberger.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam
mit euch unsere Gemeinde zu leiten,

Amtseinführung des Kirchengemeinderates

und sind gespannt, was Go� in den
nächsten Jahren mit uns vorhat.

Drei Älteste ha�en sich dafür ent-
schieden, nicht mehr zu kandidie-
ren:
Michael Gross, Christa Härdle,
Chris�na O�.
Michael war zwei Wahlperioden im
Amt, Christa und Chris�na eine Peri-
ode. Ihr werdet uns fehlen, sind wir
doch durch manches Ringen und Be-
ten zusammengewachsen.
Es ist schön, dass ihr weiterhin ak�-
ve Gemeindeglieder bleibt. Michael
im Gemeindebrie�eam, im Fundrai-
sing und in der Musik, Christa im Ge-
betskreis, und Chris�na hat in der
Atempause gezeigt, dass sie Talent
zum Erzählen hat.

Ein herzliches Dankeschön an euch!
Es hat Freude gemacht, mit euch zu-
sammenzuarbeiten.
Abschied und Neubeginn haben wir
in einem gemeinsamen Essen in ge-
mütlicher Runde gefeiert.

Ingrid Wagner
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Neuer Ältester: Andreas Neub
„Aufgewachsen bin ich im nordbadischen Örtchen
Heimsheim. Nach zahlreichen Zwischensta�onen im
Nordschwarzwald, an der Ostseeküste, in Stu�gart, Ulm,
Freiburg und Brombach sind wir vor 15 Jahren endlich im
schönen Steinen angekommen. Hier haben meine Frau
Ilona, unsere Kinder Pia und Laurin und ich unsere Hei-
mat gefunden und fühlen uns sehr wohl. Neben meiner

Arbeit als Pharmazeut versuche ich regelmäßig Tischtennis und Tischkicker
beim TV Steinen zu spielen und gehe gerne in die Natur zum Joggen. Seit 2
Jahren unterstütze ich die Hotdog-Kirche und freue mich, mit meiner Gitarre
Teil des Lobpreisteams bei Himmelwärts-Go�esdiensten zu sein. Ich bin ge-
spannt auf die neue Herausforderung im Kirchengemeinderat und vertraue
darauf, dass Jesus uns leiten wird.“

Neuer Ältester: Mar�n Prommersberger
„Ich lebe in Steinen und habe drei Kinder, die sich sehr
mit mir über das Wahlergebnis gefreut haben. Ich arbeite
als Technischer Redakteur. Als Ausgleich gehe ich in mei-
ner Freizeit besonders gerne wandern, um die wunder-
bare Natur zu genießen und auch um mit Go� zu reden.
Er hat mir o� geholfen, weiter zu gehen als gedacht. In
unserer Gemeinde empfinde ich als sehr lebendig, wie
Alt und Jung sich in die Go�esdienste einbringen, wie

wir offen aufeinander zugehen und auch krea�v sind, Neues zu schaffen. Seit
2010 bin ich im Tontechnik-Team und freue mich, den begeisterten Nach-
wuchs mit der Tontechnik vertraut zu machen und zu sehen wie er seinen
Weg geht. So vertraue ich auch auf unseren Herrn für das Einbringen im Kir-
chengemeinderat, meine Gaben gezielt einsetzen zu dürfen.“
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Neuer Ältester: Stefan Böhm
„Ich bin 55 Jahre alt und von Beruf Zollbeamter. Seit 2
Jahren bin ich mit meiner thailändischen Frau Rugee ver-
heiratet. Sie ist Chris�n, was in einem buddhis�sch ge-
prägten Land eher selten ist. Wir haben uns in der Kirche
von Höllstein von Pfarrer Thomas Krenz trauen lassen.
Durch Thomas bin ich auch zu Jesus gekommen und bin

seitdem in der Kirchengemeinde ak�v dabei (Helfer bei Freizeiten, beim Aus-
tragen des Gemeindebla�es, bei Geburtstagsbesuchen). Vor allem aber fühle
ich mich in der Kirchengemeinde sowie in unserem Hauskreis und deren Ge-
meinscha� wohl. Meine Hobbys sind Skilanglauf, Mountainbiken, Jogging
oder sich einfach in der Natur zu bewegen.“
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Fastenzeit – besinnliche Zeit:
5 Abendandachten in der Margarethenkirche

Die Zeit zwischen Fasching und Ostern wird auch als Fastenzeit bezeichnet.
Es ist eine Zeit der geistlichen Besinnung, eine Zeit, vielleicht einmal auf
Liebgewordenes zumindest zeitweise zu verzichten oder auch neue
Gewohnheiten einzuüben.

Eine geistliche Zeit der Besinnung soll es diesmal auch in unserer
Margarethenkirche geben.

An vier Freitagen werden wir im Altarraum der Margarethenkirche
besinnliche Abendandachten anbieten. Ab jeweils 18 Uhr für ca. 30
Minuten. Das Programm wird liturgisch geprägt sein von ruhiger Musik,
biblischen Lesungen, S�lle, Gebet und vermutlich noch einem geistlichen
Kurzimpuls. Das erho�e Ziel ist, dass wir uns guter Dinge bewusst werden
und Schweres an Go� abgeben können. Die Leitung hat Pfr. Ingo Meißner.

Termine: 27.02. / 06.03. / 13.03. / 20.03. / 27.03.
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Altarraum der Margarethenkirche Höllstein

IMPRESSUM
Gemeindebrief 1/2026 (Nr. 130)
Evang. Kirchengemeinde Steinen
Kirchstr. 9, 79585 Steinen

Auflage: 2000
Redak�onsschluss für die
nächste Ausgabe: 15. April
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Am Sederabend in unserer Gemein-
de kommen ergänzend zu den
al�estamentlichen Lesungen auch
noch neutestamentliche Texte hin-
zu, um die besondere Bedeutung
des Geschehens um Jesus deutlich
zu machen.

Der Abend wird von den Pfarrern
Mar�n Rösch, Ingo Meißner und ei-
nem Team durchgeführt. Da das
Platzangebot im Gemeindesaal be-
grenzt ist und zur besseren Vorbe-
reitung der Speisen und Getränke
bi�en wir um vorherige Anmeldung
per Mail oder Telefon:
steinen@kbz.ekiba.de oder 07627/1462

Am Gründonnerstag, 02.04.2026
um 18:00 Uhr feiern wir, wie schon
im vergangenen Jahr, einen soge-
nannten Sederabend im Gemeinde-
haus Steinen. „Seder“ ist hebräisch
und bedeutet „Ordnung“. Dieses Es-
sen wird auch heute noch regelmä-
ßig in jüdischen Haushalten am Vor-
abend des Passahfestes gefeiert. So
auch damals bei Jesus mit seinen
Jüngern am Vorabend seines Todes.

Während dieses Essens, bei dem in
einer besonderen Weise bes�mmte
Speisen mit Texten aus der Auszugs-
geschichte Israels aus Ägypten ver-
knüp� werden, setzte Jesus damals
das heute bekannte Abendmahl ein.

Einladung zum Sederabend:
Feiern wie zu Jesu Zeiten
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Osterwochenende in Steinen

Am Osterwochenende gibt es wieder verschiedene Angebote, die Feiertage
miteinander zu verbringen:

02.04. Gründonnerstag
18–21 Uhr Abendmahlfeier im Rahmen eines Sederabends

03.04. Karfreitag
10.00 Uhr Go�esdienst mit Abendmahl in der Petruskirche

05.04. Ostersonntag
06.00 Uhr Osterfeuerandacht vor der Margarethenkirche,

im Anschluss Osterfrühstück im Gemeindezentrum Höllstein
10.00 Uhr Ostergo�esdienst in der Petruskirche

06.04. Ostermontag
10.00 Uhr Kirche in Hüsingen
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Uta Rösch
Ich bin im Kraichgau aufgewachsen und genoss es, mich mit meinen Freundinnen vom
Jugendkreis zu treffen. Schon immer interessieren mich die Menschen in ihrem Ergehen.
Seit vierzehn Jahren gehören wir zur Kirchengemeinde Steinen und freuen uns sehr, nun
seit einem Jahr auch hier zu wohnen.
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Sie kennen es. Sie hören oder le-
sen das rich�ge Wort zur rich�gen
Zeit. Sprich, Sie haben inspirierende
Gedanken, die ins Schwarze treffen.
Die erklärend und wegweisend sind.
Die von festgefahrenen, ewig krei-
senden Gedankenmustern heraus-
leiten - wie ein Wegweiser.

So geht es mir beim Lesen in der
Bibel. Jeden Tag wieder erstaunt es
mich, wie ich das, was ich gerade
lese, als das rich�ge Wort zur rich�-
gen Zeit begreifen kann. Wie sich
Zusammenhänge meiner Lebensge-
schichte und meines heu�gen Seins
herauskristallisieren, wie sich Fragen
klären und Gedanken au�litzen,
was gerade in Angriff genommen
werden sollte: zum Beispiel ein Tele-
fonat oder ein Besuch oder gar ein
“Nein” zu etwas, was schon immer
so war.

Ich lerne, ich zu sein als Person,
die einzigar�g ist, wie jeder Mensch
auf dieser Erde.

Und dieser Austausch, den ich so
mit Go� lebe, weckt in mir das Be-
dürfnis, Ihn immer besser kennenzu-
lernen und Ihn anzubeten. Und ge-
nau dazu gehört meine Ehrlichkeit,
Ihm auch zu sagen, wo ich Ihn über-
haupt nicht verstehe. Nicht begrei-
fen kann. Verzweifelt bin. Das ist
auch Teil meiner Anbetung, die ich
durch die Berichte aus der Bibel ler-
ne. Das “Dennoch” und das “Loben”.
Und so beeindruckt mich quasi je-
den Tag ein neuer Vers aus der Bibel.

„Als ich zu dir rief, gabst du mir Antwort
und hast meinem Leben neue Kra� gegeben.“
Psalm 138,3
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Konfirma�onen 2026
Dieses Jahr dürfen wir 31 Jugendliche im Konfirmandenunterricht
begleiten. Die Konfirma�onen finden am 3. Mai und 10. Mai sta�.
Jeweils um 10.00 Uhr in der Petruskirche:

3. Mai (17 Konfis):

10. Mai (14 Konfis):

Anmeldung für den nächsten Konfi-Jahrgang
Ab sofort nehmen wir Anmeldungen für den neuen Konfirma�onsjahrgang
26/27 entgegen. Der Konfi-Unterricht beginnt nach den Sommerferien und
findet jeweils mi�wochs von 17:30 – 19:00 Uhr sta�.

Die Konfizeit ist eine Zeit, in der wir uns mit den verschiedenen Themen
des Glaubens beschä�igen und auf mindestens eine Freizeit miteinander ge-
hen. Die möglichen Konfirmanden eines Konfijahrgangs aus den Ortsteilen
Steinen Kernort, Hägelberg, Höllstein und Hüsingen werden noch separat
angeschrieben und zur Konfizeit eingeladen.

Doch Jugendliche, die auch sonst gerne bei uns mitmachen möchten,
ohne in einem der genannten Orte zu wohnen, oder die nicht zum dann ak-
tuellen Konfijahrgang gehören, können gerne mitmachen. Weil es eben coo-
ler ist, wenn man mit Kollegen aus der Klasse im Konfiunterricht ist!

Weitere Informa�onen und Anmeldeunterlagen unter:
www.ekstei.de/was-tun-bei/konfirma�on

Pfr. Ingo Meißner
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Auch in diesem Jahr nahm unsere
Konfirmandengruppe am Konfi-Cup
des Kirchenbezirks teil. Gut vorberei-
tet und mit einer klaren Spielstrate-
gie machte sich das Team gemeinsam
mit zahlreichen Unter-stützerinnen
und Unterstützern auf den Weg in
die Wintersbuckhalle.

Sowohl auf dem Spielfeld als auch
auf den Zuschauerrängen war die
Begeisterung deutlich spürbar. Die
Konfis überzeugten mit technischem
Können und großem Einsatz, wäh-
rend die Fans die Mannscha� mit
selbst gestalteten Plakaten und einer
Trommel lautstark anfeuerten. In der
Vorrunde blieb das Team ungeschla-
gen und belegte den ersten Platz.

Im Halbfinale traf unsere Mannscha�
auf das Team der befreundeten
Christuskirche in Lörrach, mit dem im
Laufe des Jahres eine gemeinsame
Konfi-Fahrt und Jugendveranstaltun-

Teilnahme am
Konfi-Cup

gen sta�gefunden ha�en. In diesem
Spiel musste das Team jedoch ein
Gegentor hinnehmen und verpasste
so den Einzug ins Finale.

Jedoch konnte die S�mmung durch
das anschließende Spiel um Platz
drei gehoben werden, sodass unsere
Konfis mit einem Pokal nach Hause
zurückkehren konnten. Gleichzei�g
freuten sich die Konfis mit über den
Turniersieg der Christuskirche Lör-
rach.

Der Konfi-Cup war
damit nicht nur ein
sportlicher We�-
bewerb, sondern
auch ein gelunge-
nes Event für Ge-
meinscha�, Nächs-
tenliebe und
Zusammenhalt.

Raphael Kaltenbach
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Name Kirche Kunterbunt

Was ist Kirche
Kunterbunt?

Kirche Kunterbunt ist fröhlich feiernde Kirche für
alle Genera�onen: ein Ort, wo wir in krea�ven Ak-
�vitäten, im Singen, Hören und Beten mehr von
Go� erfahren – es ist Spiritualität und Glaube zum
Anfassen und Ausprobieren. Und auch ein gemein-
sames Mi�agessen gehört dazu.

Für wen ist Kirche
Kunterbunt?

Wir feiern gemeinsam: Eltern und Großeltern mit
Kindern und Enkelkindern, Konfis und Freunde.
Aber auch wer alleine kommt, gehört ganz schnell
dazu. Dafür gibt es eine extra Willkommenszeit zu
Beginn.

Wann und wo? Zurzeit alle 3 Monate an einem Samstag in der
Margarethenkirche in Höllstein.

Was ist euch
wich�g?

Dass alle erleben, wie viel Freude es macht, Go�
zu kennen und gemeinsam zu ihm zu gehören.

Was wünscht ihr
euch?

Dass durch Kirche Kunterbunt viele Menschen, die
sich vielleicht nie trauen würden, sonntags in die
Kirche, in einen „normalen“ Go�esdienst zu gehen,
Anschluss finden und Jesus begegnen.

Offen für Neue? Na klar! Jeder ist willkommen – auch im lebendig
kunterbunten Vorbereitungsteam.
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Steinen Höllstein Hüsingen

März
So 1 9:30 Go�esdienst

Pfr.i.R. Gehring + KiGo

Sa 7 18:30 Himmelwärts
Dorothea Kaltenbach
und Team + KiGo

So 8 10:00 Go�esdienst
Pfr.i.R. Gehring

So F 11:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner, gestaltet
von Konfirmanden

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner
+ KiGo

So L 10:30

Kirche Kunterbunt
anschl. gem. Mi�agessen

18:00
Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So M 11:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner + KiGo

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner

So T 11:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner
+ KiGo

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner

April
Do 2 18:00 Sederabend / Abendmahlsfeier

im Gemeindehaus Steinen, Pfr.i.R. Rösch und Pfr. Meißner

Fr 3 10:00 Karfreitag
gem. Go�esdienst in Steinen, Pfr.i.R. Gehring

So 5 10:00
Ostergo�esdienst
Pfr. Meißner + KiGo

6:00
Osterfeuerandacht
anschließend Frühstück

Mo 6 10:00 Ostermontag
Ulrich Decker

+ KiGo Kindergo�esdienst
Abendmahl

Hot-Dog-Kirche: Es gibt
Hotdogs nach dem Go�esdienst
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Steinen Höllstein Hüsingen

April
So C 11:00 Go�esdienst

Kaltenbach
9:30 Go�esdienst
Kaltenbach + KiGo

Sa I 18:30 Himmelwärts
Pfr. Meißner + Team
+ KiGo

So J 10:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner

Sa P 18:00 Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So Q 11:00 Go�esdienst
Präd. Volz + KiGo

9:30 Go�esdienst
Präd. Volz

Mai
So 3 10:00 Konfirma�on I

in Steinen, Pfr. Meißner und R. Kaltenbach

Sa 9 18:30 Himmelwärts
Pfr. Meißner + Team
+ KiGo

So A 10:00 Konfirma�on II
in Steinen, Pfr. Meißner und R. Kaltenbach

10:00 Go�esdienst
Präd. Volz

So H 11:00 Familien-

Go�esdienst mit dem

Fröbelkindergarten

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner
+ KiGo

So O 10:00 Pfingstsonntag
Gem. Go�esdienst in Steinen, Präd. Wagner

Mo P 10:30 Pfingstmontag
Gem. Go�esdienst auf dem Müsler, Hüsingen, Pfr.i.R. Rösch

Sa U 18:00 Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So V 11:00 Go�esdienst
Präd. Schell
+ KiGo

9:30 Go�esdienst
Präd. Schell
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Hinfallen, aufstehen,
Krone richten –
weiterbeten!

Beinahe jeden Morgen und Abend
öffnet und schließt Renate Müller
die Tür der Petruskirche in Steinen.
S�ll, zuverlässig, seit vielen Jahren.
Für die Menschen im Dorf ist es
selbstverständlich, dass die Kirche
offensteht – für ein Gebet, einen
Moment der Ruhe oder einfach, um
kurz einzutreten. Dass dies möglich
ist, verdankt die Gemeinde dem eh-
renamtlichen Dienst von Renate
Müller – und dem ihres Mannes Pe-
ter, der diese Aufgabe viele Jahre ge-
meinsam mit ihr getragen hat.

Renate ist gelernte Verkäuferin,
zweifache Mu�er und fünffache
Großmu�er. Sie stammt selbst aus
einer so großen Familie, dass sie 5
Geschwister über sich und 5 unter
sich hat. Alle Familienmitglieder wur-
den in der Petruskirche getau� und
konfirmiert. Auch sie selbst. Die Kir-
che ist für sie also nicht nur ein Ge-
bäude, sondern Familienkirche und
geistliche Heimat. Dass sie Verant-
wortung für diesen Ort übernimmt,
ist Ausdruck dieser �efen Verbun-
denheit.



Seit etwa 20 Jahren gehört das Auf-
und Abschließen der Kirche zu Rena-
tes Alltag. Lange Zeit war es eine ge-
meinsame Aufgabe des Ehepaars:
Morgens schlossen sie die Kirche
auf, abends wieder zu. „Wenn ihr so-
wieso jeden Tag da seid“, ha�e eine
Pfarrfrau einmal zu Peter gesagt,
„dann begrüßt Go� doch morgens –
und sagt ihm abends Gute Nacht.“ So
wurde das Aufschließen zum Gebet,
das Abschließen zum s�llen Tages-
abschluss.

Seit den ersten Tagen ihres Dienstes
hing an der Tür der Kirche ein Holz-
schild in altbackenen Buchstaben,
das jeder im Dorf kennt: „Kirche
offen“. Renate schiebt es jeden Mor-
gen an seinen Platz, wenn sie auf-
schließt, und nimmt es wieder her-
aus, wenn sie abschließt. Es ist ein
sichtbares Zeichen dafür, dass die
Kirche allen offensteht – und dass
hier jemand täglich mit Herz und Ri-
tual Verantwortung trägt.

Nach dem Tod ihres Mannes, der
rund um die Corona-Zeit verstarb,
führt Renate diese Aufgabe alleine
weiter. Auch aus Verbundenheit und

in Erinnerung an Peter. Heute ist ihr
täglicher Gang in die Kirche ein s�l-
les Weitertragen dessen, was sie ge-
meinsam begonnen haben.
Ein starkes Zeichen der Dankbarkeit
für Peters Dienst war für Renate,
dass die Gemeinde ihm kurz vor sei-
nem Tod einen Herzenswunsch er-
füllte: Zu Ostern bekam er die Os-
terkerze des Vorjahres geschenkt.
Man brachte sie zu ihnen nach Hau-
se, zündete sie an und sang für ihn.
Bis heute zündet Renate diese Kerze
an jedem Todestag ihres Mannes an
– als Gebet, als Erinnerung und als
Zeichen der Hoffnung.

Renates Glaube begleitet sie, solan-
ge sie denken kann. Sie beschreibt
ihn als kindlich, einfach, aber �ef,
immer verbunden mit dem Wissen:
„Ich bin von Go� geliebt, getragen
und gesegnet.“ Dieser Glaube gibt
ihr Kra�, Halt und Orien�erung.
Und er hat sowohl ihr Leben als auch
das ihrer Familie bis heute geprägt.

Wer Renate begegnet, merkt
schnell: Rituale sind ihr wich�g.
Deshalb würde ihr auch ohne das
Aufschließen der Kirche etwas feh-
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len: nicht nur die Aufgabe – sondern
vor allem das tägliche Gespräch mit
Go�, das damit verbunden ist.
Wenn Menschen ihr dafür danken,
dass die Kirche offen ist, spürt sie,
dass ihr Dienst auch anderen im
Glauben gu�ut.

Renate ist herzlich, gas�reundlich
und aufopferungsvoll – und sie liebt
es, ihr Zuhause schön zu gestalten.
Besonders ihre Kronen-Sammlung
ist für sie mehr als Dekora�on: Sie
ist Ausdruck ihrer Zufriedenheit und
ihres Glaubens, der trotz schweren
Zeiten stets von Hoffnung und dem
Mut zum Aufstehen geprägt war. In
ihrem Wohnzimmer hängt deshalb
auch eine Karte mit den Worten:
„Hinfallen, aufstehen, Krone rich-
ten – weiterbeten!“ Sie beschreibt
diesen Satz als ihr Lebensmo�o.

Als in der Petruskirche ein paar der
hinteren Bänke ausgebaut wurden,
dur�e Renate die Bank mitnehmen,
auf der sie und ihr Mann immer ge-
sessen ha�en. Heute steht sie wun-
derschön dekoriert bei ihr zu Hause
– als Erinnerung an gemeinsame
Go�esdienste. Und an so manchem
Sonntag sitzt Renate hier und feiert
Go�esdienst – online, vor ihrem Ta-
blet, und in aller Verbundenheit.

Dieses Porträt wird geschrieben, um
„Danke“ zu sagen: für einen Dienst,
der o� im Hintergrund geschieht.
Für Treue über viele Jahre hinweg.
Für Renate Müller – und für ihren
Mann Peter. Dass die Tür der Petru-
skirche offensteht, ist kein Zufall. Es
ist das Ergebnis s�ller Hingabe – Tag
für Tag.

Anne Helke
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In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern - vor allem aber von
Frauen - auf dem Kopf transpor�ert.
Doch es gibt auch unsichtbare Las-
ten wie Armut und Gewalt. Das
face�enreiche Land ist geprägt von
sozialen, ethnischen und religiösen
Spannungen. Islamis�sche Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten
Angst und Schrecken. Die korrupten
Regierungen kommen weder dage-
gen an, noch sorgen sie für verlässli-
che Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie
und Klimawandel führen zu Hunger.
Armut, Perspek�vlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Kata-
strophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen
in dieser existenzbedrohenden Situ-

a�on ihr Glaube. Diese Hoffnung
teilen uns christliche Frauen aus Ni-
geria mit – in Gebeten, Liedern und
berührenden Lebensgeschichten.
Sie berichten vom Mut alleinerzie-
hender Mü�er, von Stärke durch
Gemeinscha�, vom Glauben in-
mi�en der Angst und von der Kra�,
selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzuma-
chen.
„Kommt! Bringt eure Last“, lautet ihr
hoffnungsverheißendes Mo�o, an-
gelehnt an Ma�häus 11,28-30.

Frauen aus der katholischen, der ev.
lutherischen und der evangelischen
Kirchengemeinde laden herzlich am
6. März um 19.00 in die katholische
Kirche Sankt Maria in Höllstein ein.

Zum Weltgebetstag 2026
aus Nigeria
Freitag, 6. März, um 19 Uhr in der
Katholischen Kirche in Höllstein
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Wir möchten gerne wieder
ein Mini-Musical für Kinder
anbieten.
Dafür suchen wir noch viele
liebe Menschen, die mithel-
fen beim Kulissen gestalten,
Proben und Kostüme her-
stellen.

Nur wenn genügend Helfer
zusammenkommen, kann
das Musical sta�finden.
Bist DU dabei?

Proben würden wir am
Samstag, den 11. Juli, und
Samstag, den 18. Juli.

Die Aufführung wäre dann
am Sonntag, den 19. Juli, im
Go�esdienst.

Alle Kinder, die Lust auf Bühne, Musik und Spaß haben, dürfen sich schon
jetzt vormerken lassen!
Wir melden uns, sobald feststeht, daß das Musical startet.

Alle Infos bei:
Dorothea Zipprich-Kaltenbach, 0151-50333775
Dorothea.Kaltenbach@kbz.ekiba.de und
Anja Maurer, MaurerAnja@gmx.net





GOSPEL & MORE

MUSIK DER HOFFNUNG UND ZUVERSICHTMUSIK DER HOFFNUNG UND ZUVERSICHT

P R O J E K T C H O R  &  F R I E N D SP R O J E K T C H O R  &  F R I E N D S

 SA,  28.  MÄRZ 2026
19:30 UHR PETRUSKIRCHE STEINEN

WWW.EKSTEI .DE

PROJEKTCHOR DER EV.  K IRCHENGEMEINDE STEINEN,

INSTRUMENTALISTEN & SOLISTEN

LEITUNG: ANJA MAURER

PROJEKTCHOR DER EV.  K IRCHENGEMEINDE STEINEN,

INSTRUMENTALISTEN & SOLISTEN

LEITUNG: ANJA MAURERE I N T R I T T  F R E I

 SO,  19.  APRIL 2026
18 UHR EV.  KIRCHE IN ZELL
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Wir trauern mit den Angehörigen unsererVerstorbenen

Wir heißen unsere Täuflinge herzlich willkommen

Herzliche Einladung zur Generalversammlung des
Vereins LebensWert Höllstein

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Angehörige und Interessierte
am 12. April 2026 um 14.30 Uhr in die Wiesentalhalle.

Neben den üblichen Regularien wie z. B. Wahlen bieten wir auch ein Unter-
haltungsprogramm und natürlich unser großes Küchenbuffet an.

Das Vorstandsteam des Vereins LebensWert Höllstein





Zuhause rundum
gut versorgt.

Alltagsunterstützung

Ambulante Pflege

Demenz-Angebote

Demenz-Wohngruppe

Essen auf Rädern

Familienpflege
Tel 07622/69735-0
www.pflege-wiesental.de
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Ökumenisches Taizé-Gebet

Am 1. und 3. Freitag im Monat jeweils

um 19 Uhr in der ev.-luth. Christuskirche

Steinen (Neuma�str. 29)

Abendgo�esdienst in HüsingenTankstelle für den Alltag
Samstags, einmal im Monat um 18 Uhr inder Hüsinger Kirche.
Nächste Termine:
21.03. / 25.04. / 30.05. / 27.06. /25.07. / 22.08.
Infos: Ernst Volz (2073)

Montagskreis (Frauenkreis) Steinen

Wir befassen uns mit verschiedenen Themen, feiern miteinander und

sprechen über Glaubens- und Lebensfragen, wobei Go�es Wort unsere

Grundlage ist. Frauen jeden Alters sind herzlich willkommen.

Das Programm mit den Themen liegt in der Kirche und im Gemeindehaus

aus. Wir treffen uns alle zwei Wochen montags ab 15 Uhr im

Gemeindehaus Steinen.

Termine: 09.03. / 23.03. / 13.04. / 27.04. / 11.05. / 01.06 ./ 15.06.

Kontakt: Elfriede Claus (2881), Ursel Döring (1604),

Helga Stöckle (2992), Ingrid Wagner (3291)

Spielenachmi�ag HöllsteinDer Verein LebensWert Höllsteinlädt immer am dri�en Dienstag imMonat um 14:30 Uhr zum Spiele-nachmi�ag ein.
Ort: Gemeindezentrum HöllsteinNächsten Termine:
17.03. / 21.04. / 19.05. / 16.06.

Kontakt: Verein LebensWert Höll-stein, Adelheid Lenz (9233703)

HauskreiseGemeinsam glauben, das
Leben teilen. An verschiedenen

Wochentagen.
Infos: Be�na Küster (92 29 05)

Spielenachmi�ag Hüsingen

Der Verein Miteinander-Fürein-

ander Hüsingen veranstaltet an

jedem ersten Dienstag im Monat

um 14.30 Uhr einen Spielenach-

mi�ag in der Halle in Hüsingen.

Kontakt: Sonja Kuder (7505)
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Atempause Hüsingen

Vierteljährlich, jeweils an einem

Dienstag um 14.30 Uhr in der

Hüsinger Kirche

Termine: 21.04. /21.07. / 20.10.

Infos: Ernst Volz (2073)

Abendgo�esdienst in HüsingenTankstelle für den Alltag
Samstags, einmal im Monat um 18 Uhr inder Hüsinger Kirche.
Nächste Termine:
21.03. / 25.04. / 30.05. / 27.06. /25.07. / 22.08.
Infos: Ernst Volz (2073)

Seniorennachmi�agHöllstein
Jeweils am ersten Mi�wochim Monat, um 14:30 Uhr imGemeindezentrum Höllstein.

Termine:
04.03./01.04./06.05.03.06. AusflugAdventskaffee am 14.12.in der Wiesentalhalle

Infos: Verein LebensWertHöllstein e.V.Adelheid Lenz (9233703)

Seniorentanzgruppe„Oh Mensch, lerne tanzen, sonstwissen die Engel im Himmel mit dirnichts anzufangen.“ (Augus�nus)Unter diesem Mo�o treffen wir unsmi�wochs von 9.45 bis 10.45 Uhrim Gemeindehaus Steinen.
Kontakt: Ulrike Günther (924954)

Posaunenchor Wiesental

Probe jeweils montags von

19:30–21:30 Uhr im Gemeinde-

haus Steinen. Neue Bläser willkom-

men! Wir bilden auch aus!

Infos:

Dagmar Ste�ner, 07622 688 530



Jugendkreis

Jeden Mi�woch von 19 – 21 Uhr

im Gemeindehaus Steinen (Kirchstr. 9)

für Jugendliche ab Konfirmandenalter (ca. 14 Jahre)

Ab 19:00 Uhr get together mit Games und Snacks,

Ab 19:30 Uhr mit Worshipzeit, interak�ven Spielen und

geistlichem Input und Austausch.

Leitung: Raphael Kaltenbach

Gebetstreffen der Evangelischen Allianz

Steinen

Gemeinsam beten mit Christen anderer

evangelischer Gemeinden, je 20 Uhr:

24.03. AB Gemeinde Steinen

09.06. Evangelische Freikirche Steinen (EFK)

30.09. Haus Frieden, Hägelberg

25.11. Evang. Gemeindehaus in Steinen

Bibel lesen
und verstehen
Montags 10:00–10:45
Uhr
Im Mühlehof in der
ehemaligen Tagespflege

Info: Doris Gehring

Kids-Chor

Sing mit im Kinderchor!Jeden Dienstag während der
Schulzeit

16:30 – 17:10 Uhr: 1. bis 3. Klasse
16:30 – 17:30 Uhr: ab 4. Klasse

im Gemeindehaus SteinenKosten: keine

Anmeldung & Kontakt: Anja Maurer
MaurerAnja@gmx.net

Kindergo�esdienst

Im Wechsel in Steinen und Höllstein

während der Schulzeit.

01.03. 9:30 Höllstein

07.03. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

15.03. 9:30 Höllstein

21.03. 10:30 Kirche Kunterbunt in Höllstein

22.03. 11:00 Steinen

29.03. 11:00 Steinen

05.04. 10:00 Steinen (Ostersonntag)

12.04. 9:30 Höllstein

18.04. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

26.04. 11:00 Steinen

03.05. 10:00 Konfirma�on I (kein KiGo)

09.05. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

10.05. 10:00 Konfirma�on II (kein KiGo)

17.05. 9:30 Höllstein

24.05. Kein KiGo (Pfings�erien)

31.05. Kein KiGo (Pfings�erien)

Kontakt: Heike Wehrer (2727)
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Krabbelgruppe Wurzelzeit

Jeden Donnerstag (ausser in den

Schulferien) von 15.00 - 16.30 Uhr

im Gemeindehaus Höllstein

Infos: Dorothea Zipprich-

Kaltenbach (0151 50333775)



Jeden Dienstag während der
16:30 – 17:10 Uhr: 1. bis 3. Klasse

16:30 – 17:30 Uhr: ab 4. Klasse
im Gemeindehaus Steinen

Anmeldung & Kontakt: Anja Maurer

Kindergo�esdienst

Im Wechsel in Steinen und Höllstein

während der Schulzeit.

01.03. 9:30 Höllstein

07.03. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

15.03. 9:30 Höllstein

21.03. 10:30 Kirche Kunterbunt in Höllstein

22.03. 11:00 Steinen

29.03. 11:00 Steinen

05.04. 10:00 Steinen (Ostersonntag)

12.04. 9:30 Höllstein

18.04. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

26.04. 11:00 Steinen

03.05. 10:00 Konfirma�on I (kein KiGo)

09.05. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

10.05. 10:00 Konfirma�on II (kein KiGo)

17.05. 9:30 Höllstein

24.05. Kein KiGo (Pfings�erien)

31.05. Kein KiGo (Pfings�erien)

Kontakt: Heike Wehrer (2727)

Jungschar
Jeden Schul-Freitag von16:45–18:00 Uhr im
Gemeindezentrum Höllstein.Für Kinder zwischen7 und 13 Jahren.

Singen, spielen,
spannende Geschichten.

Info:
Dorothea Zipprich-Kaltenbach0151-50333775

dorothea.kaltenbach@kbz.ekiba.de
Mitarbeiter/ingesucht!

Sonntagsgo�esdienste im Mühlehof
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr in der ehemaligen Tages-
pflege im Erdgeschoss. Gestaltet von der Evangelischen Kirche Steinen
im Wechsel mit der Katholischen Kirche Mi�leres Wiesental.
Termine: 08.03. / 29.03. / 03.05. / 07.06. / 05.07. / 02.08. / 06.09.
Kontakt: Edda Johannsen und Anne�e Dahlmann (Tel. 92 00 0)
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Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Steinen
Kirchstr. 9 www.ekstei.de
79585 Steinen steinen@kbz.ekiba.de

Präsenzzeiten Pfarrbüro
Mo. 11–14 Uhr / Di., Do., Fr. 8–12 Uhr

Pfr. Ingo Meißner ingo.meissner@kbz.ekiba.de 07627 1462

Pfarramtssekretariat
Mar�na Salvo mar�na.salvo@kbz.ekiba.de 07627 1462
Andrea Bürk andrea.buerk@kbz.ekiba.de 07627 2066

Dorothea Zipprich-Kaltenbach dorothea.kaltenbach@kbz.ekiba.de
(Kinder- und Familienarbeit) 0151 50333775

Raphael Kaltenbach (Jugendarbeit) raphael.kaltenbach@kbz.ekiba.de

Evangelischer Fröbelkindergarten
Björn Bauer kiga.froebel.steinen@kbz.ekiba.de 07627 1766

Evangelischer Kirchenbezirk Markgräflerland
Dekanat www.ekima.info 07621 5770960

Förderverein der Ev. Kirchengemeinde e.V.
eink2021@online.de, Roland Maier, Tel. 07627 8805
IBAN: DE96 6839 0000 0073 0283 02 BIC: GENODE 61 SPF

Miteinander Füreinander Hüsingen e.V.
Tel. 07627 7505

Verein LebensWert Höllstein e.V.
Adelheid Lenz, Tel. 07627 9233703, verein-lebenswert-hoellstein@gmx.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE02 6835 0048 0001 1144 79 BIC: SKLODE66XXX
Spenden sind steuerlich absetzbar. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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